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Dienstag, 26. September 2023

19:30 Uhr
Monatliches Clubtreff en mit Geburts-
tagsfeier des Herrenclub Niederhausen
im Gasthaus Hager, Niederhausen.

Freitag, 6. Oktober 2023

20:00 Uhr
Generalversammlung mit Neuwahlen
der Tannengrün-Schützen Thannenmais
im Bayern-Park.

Sonntag, 3. September 2023

Prozession zur Wolfsindiskapelle
Beginn: 14:00 Uhr an der Pfarrkirche 
St. Michael Reisbach.

Pfarrfest für Jung und Alt
Ab 15:00 Uhr gemütliches Beisammensein 
der Pfarrei Reisbach mit Speis und Trank im 
Pfarrhof, Hofberg 6. (Bei schlechtem Wetter 
im Pfarrheim.)

Donnerstag, 7. September 2023

20:00 Uhr 
Stammtisch der Heimat- und Geschichts-
freunde Griesbach im Gasthaus „Zur Post“ 
in Griesbach.

Sonntag 10. September 2023

Reisbacher Musikanten 
„Bayerischer Frühshoppen“ 
- im Gasthaus Hager in Niederhausen - 

Beginn: 11:00 Uhr, Eintritt frei!!!

Dienstag, 12. September 2023 bis 
Sonntag 17. September 2023

Bayern-Park
Alle Schulanfänger erhalten 
freien Eintritt und eine kleine 
Überraschung. 

LANDTAGS- UND BEZIRKSWAHL 2023
Die Landtags- und Bezirkswahl fi ndet am Sonntag, 8. Oktober 2023 statt. 
Die Stimmbezirke wurden aufgrund des steigenden Briefwahlanteils reduziert. 

Folgende sechs Stimmbezirke werden gebildet:

Stimmbezirke Anschrift des Wahllokals Barriere-
freiheit

Haberskirchen / Failnbach Feuerwehrgerätehaus Failnbach, 
Failnbach 1a

ja

Englmannsberg / Niederreisbach / 
Reith

Einfachturnhalle Reisbach, 
Frontenhausener Straße 4

ja

Griesbach Mehrzweckgebäude Griesbach, 
Badstraße 20

ja

Oberhausen / Niederhausen Grundschule Oberhausen - Aula, 
Leonhard-Huber-Straße 1

nein

Reisbach Süd Mittelschule Reisbach, 
Schulstraße 1

ja

Reisbach Nord Mittelschule Reisbach, 
Schulstraße 1

ja

Der Stimmbezirk Oberhausen / Niederhausen wurde vom Bayerischen Landesamt für Statistik 
für die repräsentative Wahlstatistik ausgewählt.

An der Grundschule Reisbach werden sechs Briefwahlvorstände gebildet. 

Bitte nutzen Sie Ihr Wahlrecht und auch die Möglichkeit der Briefwahl. Die Unterlagen für die 
Briefwahl können auf der Homepage des Marktes ab 01.09.2023 online beantragt werden. 

 

3.Oldtimer-treffen des 

msC-englmannsberg e.V. 

17.09.2023 

09:00 Uhr 

VierseithOf 
apfelböCk 

alle Oldtimer wie pkw, mOtOrrad, mOped Und 
landwirtsChaftliChe fahrzeUge sind herzliCh willkOmmen! 
Jeder der mit einem Oldtimer kOmmt, erhält ein freigetränk. 

Motorsportclub.Englmannsberg@gmail.com 

Dienstag, 19. September 2023

14:00 Uhr
- Stammtisch des Ortsverban-

des Reisbach im Kaiserstüberl in Nieder-
reisbach. Einladung ergeht an die gesamte 
Bevölkerung.

Nächster -Sprechtag
(Frontenhausener Str. 4, Rückgebäude)
Ganztags-Sprechtage einmal im Monat

Nur nach vorheriger Terminverein-
barung unter Tel.-Nr. 08731 3259090

Mi.  13. Sept. 2023 08:00 - 12:00 Uhr
  und von  13:00 - 15:00 Uhr
Mi.  11. Okt. 2023 08:00 - 12:00 Uhr
  und von  13:00 - 15:00 Uhr

Samstag, 16

10.00 – 11.30
Für Schwanger
(mit Mutterpass, max. 1 Begleitperson)

Neu: im Haus d. Bürger (Neumühlstr. 4)
Listen für Verkäufer

auf www.easybasar.de

De

Samstag, 16.9.2023

.30 Uhr
Für Schwangere Einlass ab 9 Uhr
(mit Mutterpass, max. 1 Begleitperson)

Haus d. Bürger (Neumühlstr. 4)
für Verkäufer können ab 14.08.2023 online
www.easybasar.de reserviert werden!

Verkauf von Waren aller Art rund
Achtung: keine Spielwaren !

Listenpreis 3,- Euro, 10 % des Erlöses werde
einbehalten, pro Einkauf 1,

            

Details und Infos unter:
www.kinderbasar-reisbach.jimdo

Haus d. Bürger (Neumühlstr. 4)
.2023 online
werden!

rund ums Kind
Achtung: keine Spielwaren !

, 10 % des Erlöses werden
, pro Einkauf 1,- Euro
            

reisbach.jimdofree.com

Sonntag, 24. September 2023

MICHAELIMARKT 
- ein Ort der Vielfalt - 

und verkaufsoff ener Sonntag 
von 13:00 - 17:00 Uhr.

KULTURPASS

Der Kulturpass ist ein Angebot 
der Bundesregierung für alle, 
die 2023 ihren 18. Geburtstag 
feiern. 
Diese Personen erhalten ein Budget von 
200 €, das sie für den Eintritt zu Konzerten 
und Theatern, für Kinos und Museen, für 
Bücher, Tonträger und vieles andere einset-
zen können. 

Ziel ist es, junge Menschen vor Ort für 
Kultur zu begeistern. Gleichzeitig wird die 
Nachfrage in den Einrichtungen gestärkt 
und ihnen ermöglicht, neues Publikum für 
sich zu gewinnen.

Die Budget-Freischaltung erfolgt mithil-
fe der Online-Ausweis-Funktionen in der 
KulturPass-App. Diese steht für iOS und 
Android in den entsprechenden App-Stores 
kostenlos zum Download zur Verfügung. 

Alle, die in Deutschland leben und im Jahr 
2005 geboren wurden, können sich in der 
App registrieren und ihr Budget durch 
Nachweis von Alter und Wohnort wie folgt 
freischalten:

 - deutsche Staatsangehörige über die 
  eID-Funktion des Personalausweises 
  (Online-Ausweis)
 - EU-Staatsangehörige mit der eID-Karte
 - Drittstaatsangehörige mit dem 
  elektronischen Aufenthaltstitel.

Das Budget von 200 € kann dann direkt 
bzw. ab dem 18. Geburtstag der Jugend-
lichen genutzt werden. Die gewünschten 
Angebote werden über die App reserviert 
und anschließend vor Ort abgeholt bzw. in 
Anspruch genommen. 

Alle Informationen zum KulturPass sind 
unter www.kulturpass.de veröff entlicht. 

Freitag, 15. September 2023 und 
Samstag, 16. September 2023

Der Tennisclub Reisbach lädt 
hiermit zu seiner 2. Gaudi-Markt-
meisterschaft ein.

Freitag: 16:00 - 20:00 Uhr
Samstag: 10:00 - 16:00 Uhr
mit anschließender Siegerehrung und ge-
mütlichem Beisammensein.

Teilnahme ab 12 Jahren - gestartet wird in 
Teams, jedes Team besteht aus 3 Personen 
- es darf nur ein aktiver Spieler je Team teil-
nehmen. 

Tennisschläger werden vom Verein zur Ver-
fügung gestellt (falls nicht vorhanden).

Anmeldungen bei Matthias Brendel bis zum 
10.09.2023 unter Tel.-Nr.: 0171 3120086 
oder tcreisbach@gmx.de.

SCHÜLER-/KINDERGARTEN-
BEFÖRDERUNG

Die neuen Fahrpläne für das Schul-/ Kinder-
gartenjahr 2023/2024 werden derzeit aus-
gearbeitet. 

Kurz vor Schul-/ Kindergartenjahr werden 
sie auf der Homepage des Marktes Reis-
bach unter www.reisbach.de veröff entlicht. 

ÜBERHÄNGENDE ÄSTE

- Sicherheit im Straßenverkehr - 

Bitte denken Sie daran:

Bäume, Sträucher, Hecken und Pfl anzen 
müssen so zurückgeschnitten werden, dass 
sie nicht in Straßen und Gehwege hinein-
ragen, sowie die Sicht auf Verkehrszeichen 
und Verkehrseinrichtungen nicht behindern. 

Im Bereich von Geh- und Radwegen ist 
mindestens ein Lichtraum von 2,50 m; 
über Fahrbahnen ein Mindestlichtraum von 
4,50 m freizuhalten.

Bitte überprüfen Sie Ihr Grundstück im Hin-
blick auf die Vorschriften des Bayerischen 
Straßen- und Wegegesetzes und nehmen 
Sie Ihre Pfl icht zum Zurückschneiden der 
Anpfl anzungen wahr.

Bitte beachten Sie dass schonende 
Form- und Pfl egeschnitte zur Beseitigung 
des Zuwachses und zur Gesunderhaltung 
ganzjährig zulässig sind. 

Sollte jedoch ein radikaler Rückschnitt 
notwendig sein, ist dieser in der Regel vom 
1. März - 30. September unzulässig (vgl. 
§ 39 Abs. 5 Nr. 2 BNatSchG).



Inwertsetzung des „Haus der Generatio-
nen“ in Haberskirchen - Vergaben -

Sanitär-, Heizungs-, und 
Lüftungsinstallation
Den Auftrag zur Durchführung der Sanitär-, 
Heizungs- und Lüftungsinstallation erhält 
die Firma Brandhuber Haustechnik, Arns-
torf.

Elektroinstallation
Den Auftrag zur Durchführung der Elektro-
installation erhält die Firma Elektro- & Tele-
profi  Installations GmbH, Pilsting - Harburg.

Gerüstarbeiten
Den Auftrag zur Durchführung der „Gerüst-
arbeiten“ erhält die Firma Sax Gerüstbau 
GmbH, Eching.

Wärmedämmverbundsystem
Den Auftrag zur Durchführung des Gewerks 
„Wärmedämmverbundsystem“ erhält die 
Firma Konrad Bau GmbH, Roßbach.

Fahrzeug- und Gerätebeschaff ung - 
Beschaff ung eines fabrikneuen Traktors für 

den Kommunaleinsatz (Winterdienst)

Den Auftrag zur Beschaff ung eines fabrik-
neuen Traktors für den Kommunaleinsatz 
(Winterdienst) erhält die Firma Thomas Gru-
ber KG, Ampfi ng. 

Neues Urnengrab am Reisbacher Friedhof 

Im Reisbacher Friedhof wurde eine weitere 
Urnenwand mit Urnengräbern vom Bauhof 
fertiggestellt. 

AUS DEM MARKTGEMEINDERAT

Neubau einer Kindertagesstätte 
„Haus für Kinder“ in Reisbach 

- Vergabe Elektroarbeiten -

Zur Vergabe des Gewerks „Elektroarbei-
ten“ wurde eine beschränkte Ausschreibung 
durchgeführt. 

Den Auftrag erhält die Firma ELEKT-
RO-NETZWERK RAMSAUER GmbH & Co. 
KG, Velden.

Geschwindigkeitsmessung in der 
Dingolfi nger Straße in Reisbach

Zulässige Geschwindigkeit 50 km/h
Messung vom 13.06.2023 bis 25.06.2023

Anzahl der Fahrten 
(Berechnungsgrundlage) 16.617
Durchschnitt der Fahrten pro Tag 1.278
Durchschnittsgeschwindigkeit  57 km/h
 11.441 Verkehrsteilnehmer > 50 km/h
 7.173 Verkehrsteilnehmer > 55 km/h
 3.336 Verkehrsteilnehmer > 60 km/h
 359 Verkehrsteilnehmer > 70 km/h
 33 Verkehrsteilnehmer > 80 km/h
 8 Verkehrsteilnehmer > 90 km/h
 1 Verkehrsteilnehmer = 100 km/h

BAUGESUCHE

Buchner Reiner und Sylvia
An- und Umbau des Wohnhauses in 
Reisach.

Freizeitfreunde Failnbach
Erneuerung und Erweiterung der Umkleiden 
und Toiletten im Freibad Failnbach.

Holzleitner Fabian 
Erweiterung einer bestehenden abgeschlos-
senen Wohnung in Griesbach.

Konrad Wimmer 
Tekturplan zum Neubau einer Ortbetongül-
legrube in Atzmannsberg. 

Öffentlicher Dank

Die FF Niederreisbach 
bedankt sich bei allen die unser 
125-jähriges Gründungsfest mit 
Arbeitsleistung/Spendenbereitschaft
aber auch mit Ihrem zahlreichen 
Besuch unterstützt haben. Ein 

   „Herzliches Vergelt´s Gott“    

Festschriften gibt es noch zum Preis von 15 € bei 
Schreibwaren Hermine Wimmer und Franz Hafeneder Niederreisbach 

Ob am Wegesrand, in freier Landschaft oder 
im Garten – überall stehen Obstbäume, an 
denen in vielen Jahren reife Früchte in Hülle 
und Fülle hängen. Meist ist das bei Äpfeln, 
Birnen oder Zwetschgen der Fall. 
Für einige Baumbesitzer ist der Segen an 
Äpfeln, Birnen oder Zwetschgen manchmal 
zu groß, für andere die Ernte nicht möglich. 

Grundsätzlich ist aber nicht erlaubt, 
fremdes Obst einfach zu pfl ücken! 
Die Früchte gehören dem Grund-
stücksbesitzer/Baumeigentümer. 

Es gibt keine herrenlosen Bäume – egal 
ob am Wegesrand, in freier Landschaft, im 
Park oder im Garten! Vermeintlich „freie“ 
Bäume sind oftmals im Eigentum der 
Gemeinde, des Landkreises, des Bundes 
oder eines Landwirts. Die Obstbäume kön-
nen bereits verpachtet und damit in Pfl ege 
und Nutzung sein.

Und auch wenn die Bäume vermeintlich 
„ungenutzt“ wirken, sind sie damit nicht 
automatisch einer öff entlichen Nutzung frei 
gegeben. 

Hier soll nun das gelbe Band für Klarheit 
sorgen. Baumeigentümer markieren ihre 
Bäume und geben sie ausdrücklich für die 
Ernte frei. So helfen Sie mit, dass noch mehr 
der köstlichen Obstsorten unserer Region 
geerntet und von Obstliebhabern verwertet 
werden können.

HINWEISE FÜR DIE BEERNTUNG

 • Die Beerntung der Bäume erfolgt eigen-
  verantwortlich und auf eigenes Risiko.
 • Mit den Bäumen ist sorgsam, pfl eglich 
  und respektvoll umzugehen.
 • Nur eigene Erntegeräte (Leitern, 
  Pfl ückstangen, etc.) verwenden.
 • Mit naturtypischen Gefahren (rutschiges 
  Fallobst, einsackende Wühlmausgänge, 
  etc.) ist selbstverständlich zu rechnen. 

HINWEISE FÜR BAUMBESITZER

 • Das Gelbe Band gibt den Baum zur 
  Beerntung frei und erlaubt hierfür das 
  Betreten des (Privat-)Grundstücks.
 • Nur Bäume freigeben, die augen-
  scheinlich stabil erscheinen (Verkehrs-
  sicherungspfl icht).
 • Wir raten vom Bereitstellen von Ernte-
  geräten (Leitern, Pfl ückstangen, etc.) 
  ab, weil für deren Funktionstüchtigkeit 
  eingestanden werden müsste (Haftung). 
  Soll die Ernte nur vom Boden erfolgen, 
  ist vor Ort darauf hinzuweisen.
 • Gefahrenquellen auf dem Grundstück 
  bedenken und ggf. sichern (alte off ene 
  Grube, etc.)
 • Versicherungsschutz besteht ggf. in der 
  eigenen (Grundbesitzer-) Haftpfl icht-
  versicherung.

ÜBRIGENS

Selbstverständlich ist vor Ort verbliebenes 
Obst nicht verloren, sondern dient einer Viel-
zahl an Tieren als Nahrung und geht letzt-
lich wieder in den Nährstoff kreislauf zurück. 
Wer also einen kleinen Teil des Fallobstes 
für die Natur belässt, fördert die Vielfalt auf 
der Obstwiese.

INFORMATION

Kostenlos erhältlich sind die gelben Bänder 
im Landratsamt Dingolfi ng, beim ALE Nie-
derbayern und beim AELF Landau-Pfarrkir-
chen. Natürlich kann man auch ein eigenes 
gelbes Band verwenden, das sollte jedoch 
aus kompostierbarem Material und nicht 
aus Plastik sein.

Weitere Informationen zum Thema Streu-
obst gibt es unter www.landentwicklung.
bayern.de

AKTION „GELBES BAND“ IM LANDKREIS DINGOLFING-LANDAUVerleihung der Anerkennungsurkunde an 
Herrn Subrata Haldar

Herr Haldar leitet den deutsch-indischen 
Kulturverein Indo-German Cultural Society 
in Bangalore und organisiert seit 2000 das 
Bangalorer Oktoberfest. Seit Oktober 2001 
reisen die Reisbacher Musikanten nach 
Bangalore und spielen in diesem Fest. 

Herr Haldar ist mittlerweile 87 Jahre alt 
und letztmalig für die Organisation des 
20. Oktoberfestes verantwortlich. 

Aus diesem Anlass fragte Herr Birgelen, 
stellvertretender Generalkonsul in Banga-
lore, ob eine Verleihung einer Auszeichnung 
aus Reisbach im diesjährigen Bangalorer 
Oktoberfest überreicht werden könnte.

In Würdigung seiner Verdienste und 
seines Engagements um das Bangalorer 
Oktoberfest wird Herrn Subrata Haldar die 
Anerkennungsurkunde des Marktes Reis-
bach verliehen.

Ladesäule am Unteren Markt

Die Inbetriebnahme der Ladesäule ver-
zögert sich, da der Stromzähler, der von 
Bayernwerk (Stromnetzbetreiber) gesetzt 
werden muss, noch fehlt. Der Liefertermin 
ist noch ungewiss.

Die Funktionsweise kann wie folgt beschrie-
ben werden: 
Der E-Auto Fahrer hat in der Regel eine 
Ladekarte (z.B. von BMW, ADAC, e-on, 
Stadtwerke München etc.) mit der er den 
Ladevorgang starten kann. 

Der Fahrer zahlt dann den Tarif, der auf 
seiner Karte hinterlegt ist. Hier hat ESB als 
Betreiber auf die Konditionen keinen 
Einfl uss.

Ersatzweise kann der E-Auto Fahrer auch 
den QR-Code an der Ladesäule mit dem 
Handy scannen, dabei wird direkt mit Kredit-
karte via Smartphone bezahlt. Hier beträgt 
der Preis 0,40 € pro kWh.

UNSER HALLENBAD MIT SAUNA
ÖFFNET WIEDER 

Die Badesaison 2023/2024 in unserem 
Hallenbad beginnt voraussichtlich am 

Dienstag, 19. September 2023

Öff nungszeiten:
Dienstag - Freitag:  16:00 - 21:00 Uhr
Samstag:  14:00 - 19:00 Uhr
Sonntag:  14:00 - 18:00 Uhr

Sollten sich Änderungen ergeben, wird dies 
auf unserer Homepage und in der Tages-
presse veröff entlicht. 

FREIBAD GRIESBACH

Nutzen Sie die 
letzten Öff nungs-
tage im Freibad 
Griesbach. 

Bei schönem Wetter hat das Freibad in 
Griesbach von 10:00 - 20:00 Uhr geöff net.

Bücherei Markt Reisbach

Ab September wieder geöff net.

Öff nungszeiten:
 Dienstag:  12:30 - 14:00 Uhr
 Donnerstag:  14:00 - 15:30 Uhr
 Freitag:  18:00 - 19:00 Uhr
 Sonntag:  10:30 - 11:30 Uhr

Info unter Tel.-Nr. 08734 1461

STANDESAMTLICHE NACHRICHTEN

Anmeldungen zur Eheschließung

Mathias Johannes Grad und Larissa Dafi n-
ger, beide wohnhaft in Reisbach.

Eheschließung

Lukas Peter Enders und Magdalena Scharf, 
beide wohnhaft in München; Eheschließung 
am 15. Juli 2023 in Reisbach.

Florian Winkler und Corinna Maria Ramsau-
er, beide wohnhaft in Reith; Eheschließung 
am 21. Juli 2023 in Dingolfi ng.

Manuel Aigner und Kerstin Schrettenbrun-
ner, beide wohnhaft in Reisbach; Eheschlie-
ßung am 22. Juli 2023 in Reisbach.

Daniel Christopher Pölsterl und Jasmin 
Katharina Reif, beide wohnhaft in Groß-
weiher/Moosthenning; Eheschließung am 
22. Juli 2023 in Reisbach.

Josef Erich Gerauer-Aigner und Ramona 
Zweck, beide wohnhaft in Griesbach; Ehe-
schließung am 28. Juli 2023 in Reisbach.

Martin Schuder, wohnhaft in Thannen-
mais-Höfen, und Verena Hammestingl, 
wohnhaft in Ruhstorf; Eheschließung am 
5. August 2023 in Reisbach.

Manuel Colling und Giulia Valenza, beide 
wohnhaft in Reisbach; Eheschließung am 
5. August 2023 in Reisbach.

Benjamin Teutsch und Melanie Julia Eder, 
beide wohnhaft in Failnbach; Eheschlie-
ßung am 11. August 2023 in Erding.

Sterbefälle

Maria Theresia Reichl, geb. Furtner, zuletzt 
wohnhaft in Haunersdorf, verstorben am 
8. Juli 2023 in Niederreisbach.

Aloisia Grill, geb. Fink, zuletzt wohnhaft in 
Reisbach, verstorben am 13. Juli 2023 in 
Reisbach.

Sterbefälle

Friedrich Gangkofner, zuletzt wohnhaft in 
Reisbach/Seniorenheim, verstorben am 
20. Juli 2023 in Reisbach.

Sieglinde Rita Huber, geb. Fleischmann, 
zuletzt wohnhaft in Reith, verstorben am 
20. Juli 2023 in Dingolfi ng.

Silvio Nier, zuletzt wohnhaft in Reisbach, 
verstorben am 22. Juli 2023 in Deggendorf.

Pawel Krzysztof Krasnodebski, zuletzt 
wohnhaft in Reisbach, verstorben am 
25. Juli 2023 in Reisbach.

Michael Widl, zuletzt wohnhaft in Reisbach, 
verstorben am 27. Juli 2023 in Reisbach.

Elisabeth Christen, geb. Brauner, zuletzt 
wohnhaft in Reisbach/Seniorenheim, ver-
storben am 30. Juli 2023 in Reisbach.

Patrick Rödl, zuletzt wohnhaft in Reisbach, 
verstorben am 4. August 2023 in Niederreis-
bach.

Guido Rubino, zuletzt wohnhaft in Reis-
bach, verstorben am 7. August 2023 in Lan-
dau a.d.Isar. 

Erika Elisabeth Hammerschmid, geb. Bach, 
zuletzt wohnhaft in Altersberg, verstorben 
am 12. August 2023 in Altersberg.

Josef Hermann Hofmeister, zuletzt wohn-
haft in Sommershausen, verstorben am 
17. August 2023 in Sommershausen.

         INFOBLATT

       Gelbes Band im Landkreis Dingolfing-Landau
Ob am Wegesrand, in freier Landschaft oder im Garten – überall stehen Obstbäume, an denen in vielen Jahren 
reife Früchte in Hülle und Fülle hängen. Meist ist das bei Äpfeln, Birnen oder Zwetschgen der Fall. Für einige  
Baumbesitzer ist der Segen an Äpfeln, Birnen oder Zwetschgen manchmal zu groß, für andere die Ernte nicht 
möglich. Grundsätzlich ist aber nicht erlaubt, fremdes Obst einfach zu pflücken! Die Früchte gehören dem Grund-
stücksbesitzer/Baumeigentümer. Es gibt keine herrenlosen Bäume – egal ob am Wegesrand, in freier Landschaft, 
im Park oder im Garten! Vermeintlich „freie“ Bäume sind oftmals im Eigentum der Gemeinde, des Landkreises, des 
Bundes oder eines Landwirts. Die Obstbäume können bereits verpachtet und damit in Pflege und Nutzung sein. 
Und auch wenn die Bäume vermeintlich „ungenutzt" wirken, sind sie damit nicht automatisch einer öffentlichen 
Nutzung frei gegeben. Hier soll nun das gelbe Band für Klarheit sorgen. Baumeigentümer markieren ihre Bäume 
und geben sie ausdrücklich für die Ernte frei. So helfen Sie mit, dass noch mehr der köstlichen Obstsorten unserer 
Region geerntet und von Obstliebhabern verwertet werden können. 

HINWEISE FÜR DIE BEERNTUNG
• Die Beerntung der Bäume erfolgt eigenverantwortlich und auf eigenes Risiko.
• Mit den Bäumen ist sorgsam, pfleglich und respektvoll umzugehen.
• Nur eigene Erntegeräte (Leitern, Pflückstangen, etc.) verwenden.
• Mit naturtypischen Gefahren (rutschiges Fallobst, einsackende Wühlmausgänge, etc.) ist selbstverständlich

zu rechnen.

HINWEISE FÜR BAUMBESITZER
• Das Gelbe Band gibt den Baum zur Beerntung frei und erlaubt hierfür das Betreten des (Privat-)Grundstücks.
• Nur Bäume freigeben, die augenscheinlich stabil erscheinen (Verkehrssicherungspflicht).
• Wir raten vom Bereitstellen von Erntegeräten (Leitern, Pflückstangen, etc.) ab, weil für deren Funktionstüchtig

keit eingestanden werden müsste (Haftung). Soll die Ernte nur vom Boden erfolgen, ist vor Ort darauf hinzuweisen.
• Gefahrenquellen auf dem Grundstück bedenken und ggf. sichern (alte offene Grube, etc.)
• Versicherungsschutz besteht ggf. in der eigenen (Grundbesitzer-) Haftpflichtversicherung.

ÜBRIGENS: Selbstverständlich ist vor Ort verbliebenes Obst nicht verloren, sondern dient einer Vielzahl an Tie-
ren als Nahrung  und  geht  letztlich wieder in  den Nährstoffkreislauf  zurück.  Wer also einen kleinen Teil des  
Fallobstes für die Natur belässt, fördert die Vielfalt auf der Obstwiese.

INFORMATION
Kostenlos erhältlich sind die gelben Bänder bei den Gemeinden, beim ALE Niederbayern, beim AELF Landau-
Pfarrkirchen und am Landratsamt Dingolfing. Natürlich kann man auch ein eigenes gelbes Band verwenden, das 
sollte jedoch aus kompostierbarem Material und nicht aus Plastik sein. 

Amt für Ernährung,
Landwirtschaft und Forsten
Landau a.d.Isar-Pfarrkirchen

Weitere Informationen zum Thema Streuobst gibt es unter www.landentwicklung.bayern.de


